
Suchergebnisse: mTagelöhner

6. März 1445 – Arbeiter aus Oberbaiern helfen beim Festungsbau 

München * Herzog Albrecht III. weist seine Pfleger und Amtleute an, München in den

kommenden zwei Jahren Arbeiter für die Befestigungsarbeiten zu schicken. Sie unterstützen die

Bürger beim Bau der Mauern und Gräben. Für die herangezogenen Arbeiter sind Brot und ein

Zehrpfennig vorgesehen.   Die Schanzarbeiten locken viele Arbeiter in die Gegend von München.

Viele Tagelöhner, Maurer und Zimmerleute siedeln hauptsächlich in der Au und Haidhausen an. 
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